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Unsichtbare Technik
Fensterleibungslösung für dezentrale Lüftungsgeräte von Meltem
„Form follows Function“ war immer ein wichtiger Grundsatz in Architektur und Design. Geht es jedoch darum, die optischen und gestalterischen Aspekte der Architektur mit den Belangen der modernen Haustechnik auf einen Nenner zu bringen, sind Planer oft gezwungen, ungeliebte Kompromisse einzugehen. Dazu waren die Architekten einer gehobenen Wohnanlage in Ingolstadt nicht bereit. Sie wünschten sich „unsichtbare“ Auslässe für die Lüftungsanlage, um die Optik der Fassade durchgängig erhalten zu können. Gelungen ist dies mit der von Meltem speziell für dieses Objekt entwickelten Fensterleibungslösung.
Aufbauend auf dem standardmäßig erhältlichen Lüftungssystem M-WRG, das in der Außenwand installiert wird, ersetzt die Leibungslösung die sonst üblichen Außenluft- und Fortluftöffnungen in der Fassade. Stattdessen kommt bei der Installation der Geräte ein spezielles Übergangsstück zum Einsatz, das eingebunden in ein Flachkanalsystem die kurzen Luftkanäle bis in den Fensterbereich hinein verlängert. Aufgrund ihrer flachen Ausführung lassen sich die Kanäle problemlos in die Dämmebene eines WDVS integrieren. Die Stutzen für die Außen- und Fortluft münden damit direkt in die Fensterleibung und werden nur durch eine schmale Blende abgeschlossen. Für den direkt vor dem Gebäude stehenden Betrachter sind sie dann praktisch unsichtbar. Eine Lösung, die sowohl die Ansprüche an eine gehobene Fassadengestaltung als auch die Belange der modernen Lüftungstechnik vereint.
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Für den vor dem Gebäude stehenden Betrachter sind die Lüftungsauslässe in der Fensterleibung kaum zu erkennen.
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Die Fensterleibungslösung von Meltem.
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